
Meine Kreuzfahrt

Abreise

Deutschland 

Nationalitäten

Deutschland

14. November 2026 — 28. November 2026

Karibik & Mittelamerika ab Dominikanische Republik

Reederei: AIDA Cruises Schiff: AIDAdiva

Abfahrtshafen: La Romana Zielhafen: La Romana

Startdatum: 14. November 2026 Dauer: 14 Tag(e)

Schnellübersicht für Ihre Reise

Zusätzliche Pflichtformulare für mehrere Reiseziele erforderlich !

Reiseziele:
 Dominikanische Republik    Antigua und Barbuda 

 Sint Maarten    Britische Jungferninseln    Jamaika 

Reisepass für alle Reiseziele erforderlich !

Reisekrankenversicherung für ein Reiseziel erforderlich !

Reiseziel:  Sint Maarten 

Kein Visum erforderlich

Keine Einreisegenehmigung erforderlich

Keine Pflichtimpfungen erforderlich

Die Übersicht dient als erster Anhaltspunkt. Bitte nehmen Sie zusätzlich die entsprechenden Details zur Kenntnis.

27. Juni 2026 11:40 UTC 1 / 52



Ihre Route

Einreise aus: Deutschland

Reiseziel:

Dominikanische Republik 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Auswärtiges Amt:

Von Reisen auf dem Landweg nach Haiti wird dringend abgeraten.

Auswärtiges Amt

Zusätzliche Informationen zur Einreise
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Die Land- und Seegrenzen zwischen der Dominikanischen Republik und Haiti sind

momentan geschlossen. 

Bezüglich der Öffnung der Luftgrenzen liegen widersprüchliche Meldungen vor: Obwohl

es im Oktober 2024 Ankündigungen über eine mögliche Wiedereröffnung gab, ist eine

offizielle Bestätigung bisher ausgeblieben. Die Situation kann sich auch sehr kurzfristig

ändern. Reisende sollten sich bei ihrer Fluggesellschaft über den aktuellen Stand

informieren.

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise

Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es ist kein Visum für den Aufenthalt erforderlich.

Sofern eine Reisedauer von 30 Tagen nicht überschritten wird, ist kein Visum

erforderlich.

Hinweis: Visumpflichtige Reisende benötigen ein Visum, selbst wenn sie sich im

entsprechenden Zielhafen dazu entscheiden, an Bord zu bleiben.

Auf Nachfrage müssen Reisende bei der Ankunft u.U. ein Rück- oder Weiterflugticket,

eine Hotelbestätigung und/oder ausreichende finanzielle Mittel vorweisen können.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Ja

Reisende müssen sich vor Reiseantritt über das E-Ticket-System registrieren. Das

Formular muss am Abreisetag am Schalter der ausführenden Fluggesellschaft

vorgelegt werden, kann aber schon Monate vorher ausgefüllt werden.

E-Ticket Dominikanische Republik

Ausnahme: Passagiere, die mit Privatflügen, nicht kommerziellen Schiffen, Fähren

usw. ankommen, müssen das E-Ticket nicht ausfüllen. Die Zollerklärung und die

internationalen Ein- und Ausschiffungsformulare werden für die oben genannten

Passagiere in Papierform ausgelegt.

Ausnahme für Kreuzfahrtreisende: Passagiere, die per Kreuzfahrtschiff in der

Dominikanischen Republik ankommen, müssen das E-Ticket nicht ausfüllen. Die

Zollerklärung und die internationalen Ein- und Ausschiffungsformulare werden an Bord

in Papierform ausgelegt.

Aufenthaltsverlängerung

Die Aufenthaltsdauer in der Dominikanischen Republik kann durch einen Antrag bei der

Migrationsbehörde um bis zu 120 Tage verlängert werden.

Migrationsbehörde

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.
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Minderjährige und Doppelstaatler

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von in- und ausländischer Währung ist unbegrenzt erlaubt, muss aber ab

einem Wert von 10.000 US-Dollar deklariert werden. Zuwiderhandlung ist strafbar.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Einfuhr von Lebensmitteln ist verboten. Die Einfuhr von Waffen bedarf einer

besonderen Einfuhrgenehmigung.

Weitere Informationen sowie erlaubte Freimengen für die Mitnahme von Alkohol,

Tabakprodukten und anderen Waren bietet folgende Webseite:

Tourismusbehörde Dominikanische Republik - Zollvorschriften

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Der ADAC stellt auf seiner Webseite ein Muster bereit:

Reisevollmacht für Minderjährige - ADAC

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem
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Gesundheitsbestimmungen

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Der ADAC stellt auf seiner Webseite ein Muster bereit:

Reisevollmacht für Minderjährige - ADAC

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Malariaprophylaxe

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Cholera (v.a. mangelhafte Hygienezustände und Aufenthalt in aktuellen

Ausbruchsgebieten)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten
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Ausreiseinformationen

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

In- und ausländische Währung darf bis zur Höhe des bei der Einreise deklarierten

Betrages ausgeführt werden.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Reisende müssen vor Ausreise aus der Dominikanischen Republik ein elektronisches

Ticket ('E-Ticket') ausfüllen:

E-Ticket Dominikanische Republik

Informationen zu Minderjährigen

Eine notariell beglaubigte Ausreisegehmigung des nicht mitreisenden Elternteils

benötigen Minderjährige, die die dominikanische Staatsangehörigkeit besitzen und

nicht mit beiden Elternteilen reisen.
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Einreise aus: Dominikanische Republik

Reiseziel:

Antigua und Barbuda 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Zusätzliche Informationen zur Einreise

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise
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Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Ja

Reisende müssen sich innerhalb von 72 Stunden vor Ankunft in Antigua und Barbuda

online registrieren. Der daraufhin generierte QR-Code ist den Grenzbeamten bei Ein-

und Ausreise vorzulegen.

Zu beachten ist, dass die Registrierung bislang nur per Smartphone oder Tablet

funktioniert.

Einreiseerklärung Antigua und Barbuda (Smartphone/Tablet erforderlich)

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Eine Verlängerung des Aufenthaltes in Antigua und Barbuda kann bei der

Einwanderungsbehörde beantragt werden.

Immigration Department

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von Landes- und Fremdwährung ist uneingeschränkt möglich, muss aber

angegeben werden. 

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Einfuhr jeglicher Art von Waffen (einschließlich Taucher- und Bootssignalpistolen)

bedarf einer besonderen Einfuhrgenehmigung.

Weitere Informationen sowie erlaubte Freimengen für die Mitnahme von Alkohol,

Tabakprodukten und anderen Waren bietet folgende Webseite:

Zollvorschriften Antigua und Barbuda

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente
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Minderjährige und Doppelstaatler

Gesundheitsbestimmungen

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Minderjährige, die mit nur einem Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, benötigen eine

amtlich beglaubigte Zustimmungserklärung des anderen Elternteils/Sorgeberechtigten.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Minderjährige, die alleine reisen, benötigen eine amtlich beglaubigte

Zustimmungserklärung der Eltern/der Sorgeberechtigten.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.
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Ausreiseinformationen

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

Die Ausfuhr von einheimischer und fremder Währung ist bis zur Höhe des bei Einreise

deklarierten Betrages möglich.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren
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Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Es liegen keine weiteren Informationen in Bezug auf Ausreisebestimmungen vor.

Informationen zu Minderjährigen

Es gelten keine besonderen Bestimmungen für Minderjährige.
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Einreise aus: Antigua und Barbuda

Reiseziel:

St. Kitts und Nevis 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Zusätzliche Informationen zur Einreise

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise
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Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Nein

Reisende, die ausschließlich für Tagesausflüge mit dem Schiff anreisen, benötigen keine

eTA. 

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Eine Verlängerung des Aufenthalts kann bei der Einwanderungsbehörde von St. Kitts

und Nevis beantragt werden.

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Es gibt keine Begrenzung für die Einfuhr von lokaler und ausländischer Währung,

solange dies bei Einreise deklariert werden.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Reisende müssen sämtliche Waffen bei der Einreise deklarieren und eine

Einfuhrgenehmigung vorlegen.

Weitere Informationen sowie erlaubte Freimengen für die Mitnahme von Alkohol,

Tabakprodukten und anderen Waren bietet folgende Webseite:

Zollbehörde St. Kitts und Nevis

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens
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Minderjährige und Doppelstaatler

Gesundheitsbestimmungen

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.
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Ausreiseinformationen

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

Inländische und ausländische Währung darf bis zur Höhe des bei der Einreise

deklarierten Betrages ausgeführt werden.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren
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Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Es liegen keine weiteren Informationen in Bezug auf Ausreisebestimmungen vor.

Informationen zu Minderjährigen

Es gelten keine besonderen Bestimmungen für Minderjährige.
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Einreise aus: St. Kitts und Nevis

Reiseziel:

Sint Maarten 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Zusätzliche Informationen zur Einreise

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise
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Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Ja

Online Einreisekarte (ED-Card) Sint Maarten

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Reisende, die ihre maximal zulässige Aufenthaltsdauer verlängern wollen, müssen eine

Aufenthaltsgenehmigung beantragen.

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von lokaler und ausländischer Währung muss ab einem Gegenwert von

11.000 USD deklariert werden.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Einfuhr von Waffen unterliegt einer Einfuhrgenehmigung, die vom Justizministerium

ausgestellt wird.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.
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Minderjährige und Doppelstaatler

Gesundheitsbestimmungen

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

Hepatitis B

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)
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Ausreiseinformationen

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.

Reisekrankenversicherung

!
Krankenversicherungspflicht: Ja

Bitte beachten Sie mögliche Einschränkungen.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

Die Ausfuhr von lokaler und ausländischer Währung muss ab einem Gegenwert von

11.000 USD deklariert werden.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Ausfuhr von Muscheln ist untersagt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Es liegen keine weiteren Informationen in Bezug auf Ausreisebestimmungen vor.

Informationen zu Minderjährigen

Es gelten keine besonderen Bestimmungen für Minderjährige.
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Einreise aus: Sint Maarten

Reiseziel:

Britische Jungferninseln 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Reisende, die auf dem Weg in das oder aus dem Zielland durch andere Länder reisen, wird geraten, Ausweisdokumente

mitzuführen, die bei Reiseantritt noch mindestens 6 Monate gültig sind.

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Zusätzliche Informationen zur Einreise

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.
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Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise

Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Ja

Reisende müssen innerhalb von 72 Stunden vor Reiseantritt online ein Formular (ED

Card) ausfüllen. Die erhaltene Bestätigung ist ausgedruckt oder digital mitzuführen

und den Behörden bei Ankunft vorzulegen.

Einwanderungs- und Zollformular

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Eine Verlängerung des Aufenthalts kann bei der zuständigen Einwanderungsbehörde in

Tortola beantragt werden.

Der Aufenthalt kann auf höchstens 180 Tage verlängert werden.

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr lokaler oder fremdländischer Währung ist unbegrenzt möglich, muss aber

bei Einreise deklariert werden.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine
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Minderjährige und Doppelstaatler

Gesundheitsbestimmungen

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.
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Ausreiseinformationen

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

Denguefieber

Chikungunya (Mückenstiche)

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

Lokale und ausländische Währung darf bis zum Gegenwert des bei der Einreise

deklarierten Betrages ausgeführt werden.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens
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Zusatzinformationen

Es liegen keine weiteren Informationen in Bezug auf Ausreisebestimmungen vor.

Informationen zu Minderjährigen

Es gelten keine besonderen Bestimmungen für Minderjährige.
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Einreise aus: Britische Jungferninseln

Reiseziel:

Dominikanische Republik 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Auswärtiges Amt:

Von Reisen auf dem Landweg nach Haiti wird dringend abgeraten.

Auswärtiges Amt

Zusätzliche Informationen zur Einreise

Die Land- und Seegrenzen zwischen der Dominikanischen Republik und Haiti sind

momentan geschlossen. 

Bezüglich der Öffnung der Luftgrenzen liegen widersprüchliche Meldungen vor: Obwohl

es im Oktober 2024 Ankündigungen über eine mögliche Wiedereröffnung gab, ist eine
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offizielle Bestätigung bisher ausgeblieben. Die Situation kann sich auch sehr kurzfristig

ändern. Reisende sollten sich bei ihrer Fluggesellschaft über den aktuellen Stand

informieren.

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise

Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es ist kein Visum für den Aufenthalt erforderlich.

Sofern eine Reisedauer von 30 Tagen nicht überschritten wird, ist kein Visum

erforderlich.

Hinweis: Visumpflichtige Reisende benötigen ein Visum, selbst wenn sie sich im

entsprechenden Zielhafen dazu entscheiden, an Bord zu bleiben.

Auf Nachfrage müssen Reisende bei der Ankunft u.U. ein Rück- oder Weiterflugticket,

eine Hotelbestätigung und/oder ausreichende finanzielle Mittel vorweisen können.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Nein

Passagiere, die per Kreuzfahrtschiff in der Dominikanischen Republik ankommen,

müssen das E-Ticket nicht ausfüllen. Die Zollerklärung und die internationalen Ein- und

Ausschiffungsformulare werden an Bord in Papierform ausgelegt.

Hinweis: AIDA-Passagiere, die über den Flughafen La Romana in die Dominikanische

Republik einreisen, müssen kein digitales Einreiseformular ausfüllen. Dies gilt nicht,

wenn die Anreise individuell erfolgt.

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Die Aufenthaltsdauer in der Dominikanischen Republik kann durch einen Antrag bei der

Migrationsbehörde um bis zu 120 Tage verlängert werden.

Migrationsbehörde

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von in- und ausländischer Währung ist unbegrenzt erlaubt, muss aber ab

einem Wert von 10.000 US-Dollar deklariert werden. Zuwiderhandlung ist strafbar.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.
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Minderjährige und Doppelstaatler

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Einfuhr von Lebensmitteln ist verboten. Die Einfuhr von Waffen bedarf einer

besonderen Einfuhrgenehmigung.

Weitere Informationen sowie erlaubte Freimengen für die Mitnahme von Alkohol,

Tabakprodukten und anderen Waren bietet folgende Webseite:

Tourismusbehörde Dominikanische Republik - Zollvorschriften

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

27. Juni 2026 11:40 UTC 28 / 52

https://www.godominicanrepublic.com/travel/entry-requirements
https://cites.org/eng/disc/text.php


Gesundheitsbestimmungen

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Malariaprophylaxe

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Cholera (v.a. mangelhafte Hygienezustände und Aufenthalt in aktuellen

Ausbruchsgebieten)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.
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Ausreiseinformationen

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

In- und ausländische Währung darf bis zur Höhe des bei der Einreise deklarierten

Betrages ausgeführt werden.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Reisende müssen vor Ausreise aus der Dominikanischen Republik ein elektronisches

Ticket ('E-Ticket') ausfüllen:

E-Ticket Dominikanische Republik

Informationen zu Minderjährigen

Eine notariell beglaubigte Ausreisegehmigung des nicht mitreisenden Elternteils

benötigen Minderjährige, die die dominikanische Staatsangehörigkeit besitzen und

nicht mit beiden Elternteilen reisen.
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Einreise aus: Dominikanische Republik

Reiseziel:

Jamaika 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.
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Zusätzliche Informationen zur Einreise

Achtung: Einige Fluggesellschaften machen auf ihrem Weg nach Jamaika einen

Tankstopp in Kuba. Dies hat zur Folge, dass Fluggäste, die normalerweise mittels ESTA-

Einreisegenehmigung in die USA einreisen dürfen, diese Berechtigung verlieren, und

ein Visum beantragen müssen.

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise

Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Ja

Für die Einreise ist online das "Immigration/Customs C5"-Formular auszufüllen. Dies

kann ab 30 Tagen vor Reiseantritt, an Bord des Schiffes oder bei Ankunft am Hafen

erledigt werden.

Immigration/Customs C5 form

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Reisende können bei der Einwanderungsbehörde ihren Aufenthalt auf bis zu sechs

Monate verlängern.

Einwanderungsbehörde Jamaika

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von lokaler und ausländischer Währung ist gestattet, muss aber ab einem

Gegenwert von 10.000 USD deklariert werden.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Waffen (einschließlich Attrappen und Pfeffersprays) dürfen nicht importiert werden.

Weitere Informationen sowie erlaubte Freimengen für die Mitnahme von Alkohol,

Tabakprodukten und anderen Waren bietet folgende Webseite:

Zollbehörde Jamaika
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Minderjährige und Doppelstaatler

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Minderjährige, die alleine reisen, sollten eine amtlich beglaubigte

Zustimmungserklärung beider Sorgeberechtigten mitführen.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.
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Gesundheitsbestimmungen

Ausreiseinformationen

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Leptospirose-Prophylaxe

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Cholera (v.a. mangelhafte Hygienezustände und Aufenthalt in aktuellen

Ausbruchsgebieten)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.
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Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

Die Ausfuhr von lokaler und ausländischer Währung ist gestattet, muss aber ab einem

Gegenwert von 10.000 USD deklariert werden.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Es liegen keine weiteren Informationen in Bezug auf Ausreisebestimmungen vor.

Informationen zu Minderjährigen

Es gelten keine besonderen Bestimmungen für Minderjährige.
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Einreise aus: Jamaika

Reiseziel:

Panama 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Reisende, die auf dem Weg in das oder aus dem Zielland durch andere Länder reisen, wird geraten, Ausweisdokumente

mitzuführen, die bei Reiseantritt noch mindestens 6 Monate gültig sind.

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Auswärtiges Amt:

Von Reisen in den Osten und Süden der Urwaldprovinz Darién südlich von Yaviza,

insbesondere im Grenzgebiet zu Kolumbien, wird dringend abgeraten. 

Auswärtiges Amt
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Zusätzliche Informationen zur Einreise

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise

Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es ist kein Visum für den Aufenthalt erforderlich.

Sofern eine Reisedauer von 90 Tagen nicht überschritten wird, ist kein Visum

erforderlich.

Hinweis: Visumpflichtige Reisende benötigen ein Visum, selbst wenn sie sich im

entsprechenden Zielhafen dazu entscheiden, an Bord zu bleiben.

Auf Nachfrage müssen Reisende bei der Ankunft u.U. ein Rück- oder Weiterflugticket,

eine Hotelbestätigung und/oder ausreichende finanzielle Mittel vorweisen können.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Nein

Soweit bekannt, werden aktuell keine zusätzlichen Pflichtformulare oder

Reiseerklärungen für die Einreise verlangt. 

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Für längere Aufenthalte muss ein Aufenthaltstitel bei der Migrationsbehörde beantragt

werden:

Servicio Nacional de Migración Panamá

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von Landes- und Fremdwährung, Wertpapieren sowie Wertgegenständen

oder Waren ist unbeschränkt möglich, ab einem Gegenwert von 10.000 USD bzw.

10.000 PAB besteht jedoch Deklarationspflicht. Die eidesstattliche Erklärung ist auf

nachfolgender Webseite auszufüllen. Der generierte QR-Code ist den Behörden bei

Ankunft vorzulegen.

Zollbehörde Panama - Eidesstaatliche Erklärung

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.
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Minderjährige und Doppelstaatler

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Gegenstände für den persönlichen Gebrauch können zollfrei eingeführt werden.

Die Einfuhr von Frischfleisch, Obst, Gemüse und Blumen in Blumenerde ist nicht

erlaubt.

Weitere Informationen sowie erlaubte Freimengen für die Mitnahme von Alkohol,

Tabakprodukten und anderen Waren bietet folgende Webseite:

Zollbehörde Panama (Spanisch)

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/ verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Listen möglicherweise

verbotener Substanzen sind über die Webseite des International Narcotics Control

Board oder die jeweiligen lokalen Behörden abrufbar. Grundsätzlich kann jedoch nur die

Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich Auskunft darüber

geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten. Reisenden, die

Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine mehrsprachige ärztliche

Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und Tagesdosierungen sowie den

Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Länderbestimmungen für Reisende, die Arzneimittel mit kontrollierten Substanzen mit

sich führen

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.
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Gesundheitsbestimmungen

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Gelbfieber

Malariaprophylaxe

Leptospirose-Prophylaxe

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.
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Ausreiseinformationen

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

Es gelten keine besonderen Ausfuhrbestimmungen.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Reisende sind verpflichtet, vor Ausreise eine Online-Zollerklärung auszufüllen. Alternativ

liegt das Dokument weiterhin in Papierform am Abflugflughafen aus.

Elektronische Zollerklärung Panama

Informationen zu Minderjährigen

Die Vorlage einer Geburtsurkunde ist für Kinder mit panamaischer Staatsangehörigkeit

(auch Doppelstaatler) sowie für ausländische Kinder mit Wohnsitz erforderlich.
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Einreise aus: Panama

Reiseziel:

Kolumbien 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Auswärtiges Amt:

Vor Reisen in die unmittelbaren Grenzgebiete zu Venezuela der

Departamentos Norte de Santander und Cesar wird gewarnt.

Von Reisen in die nachfolgenden Departamentos bzw. Gebiete wird dringend

abgeraten:

- Sämtliche Gebiete des Departamentos Norte de Santander (inklusive der

Hauptstraßen zwischen Cúcuta und Ocaña sowie Cúcuta und Tibú), die nicht

bereits von der Teilreisewarnung umfasst sind
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- Arauca (mit Ausnahme der gleichnamigen Hauptstadt)

- Vichada (mit Ausnahme der Hauptstadt Puerto Carreño)

- Guainía (mit Ausnahme der Hauptstadt Puerto Inírida)

- Guaviare (mit Ausnahme der Hauptstadt San José del Guaviare)

- Caquet 

- Östliche und südliche Teile von Meta (mit Ausnahme der Tourismusregion Caño

Cristales)

- Putumayo (mit Ausnahme der Hauptstadt Mocoa)

- Nariño (mit Ausnahme der Hauptstadt Pasto und des Grenzübergangs Ipiales)

- Huila

- Cauca (einschließlich der Panamericana)

- Valle del Cauca (inklusive Buenaventura sowie insbesondere der Gemeinden

Jamundí und Palmira)

- Chocó (außer dem Küstenstreifen zwischen Nationalpark Utría und Punta Arusi)

- Ländliche Regionen im Norden von Antioquia

- Süd-Córdoba

- Süd-Bolívar

- Unmittelbaren Grenzgebiete zu Venezuela in anderen Departamentos bzw.

Gebieten

Fahrten in den genannten Gebieten sollten ausschließlich bei Tageslicht auf

Hauptrouten erfolgen,

Auswärtiges Amt

Zuletzt geändert: 4. Mai 2026 08:15

Zusätzliche Informationen zur Einreise

Reisende können sich innerhalb von 72 Stunden bis maximal eine Stunde vor Einreise

über das Formular "Check-Mig" registrieren. Die erhaltene E-Mail-Bestätigung ist den

Grenzbeamten vorzulegen. Die Registrierung ist nicht verpflichtend, kann den

Einreiseprozess jedoch beschleunigen.

Check-Mig

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise

Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es ist kein Visum für den Aufenthalt erforderlich.

Sofern eine Reisedauer von 90 Tagen nicht überschritten wird, ist kein Visum

erforderlich.

Hinweis: Visumpflichtige Reisende benötigen ein Visum, selbst wenn sie sich im

entsprechenden Zielhafen dazu entscheiden, an Bord zu bleiben.

Auf Nachfrage müssen Reisende bei der Ankunft u.U. ein Rück- oder Weiterflugticket,

eine Hotelbestätigung und/oder ausreichende finanzielle Mittel vorweisen können.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Nein

Soweit bekannt, werden aktuell keine zusätzlichen Pflichtformulare oder

Reiseerklärungen für die Einreise verlangt. 
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Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Aufenthaltsverlängerungen können bei der Migrationsbehörde beantragt werden:

Migración Colombia

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von Landes- und Fremdwährung ist unbegrenzt möglich, muss aber ab

einem Gegenwert von 10.000 USD deklariert werden.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Einfuhr von Gemüse, Pflanzen oder Pflanzenmaterial, Fleisch und Lebensmitteln

tierischen Ursprungs ist verboten. Die Einfuhr von Feuerwaffen bedarf einer vorab

einzuholenden Genehmigung der regionalen Polizeibehörden.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/ verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Listen möglicherweise

verbotener Substanzen sind über die Webseite des International Narcotics Control

Board oder die jeweiligen lokalen Behörden abrufbar. Grundsätzlich kann jedoch nur die

Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich Auskunft darüber

geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten. Reisenden, die

Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine mehrsprachige ärztliche

Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und Tagesdosierungen sowie den

Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Länderbestimmungen für Reisende, die Arzneimittel mit kontrollierten Substanzen mit

sich führen

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.
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Minderjährige und Doppelstaatler

Gesundheitsbestimmungen

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Weitere Anmerkungen

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler

Reisende, die neben der kolumbianischen Staatsangehörigkeit noch eine weitere

besitzen, müssen mit kolumbianischen Ausweisdokumenten einreisen.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

Gelbfieber

Die Gelbfieberimpfung wird nicht empfohlen für Reisen, die sich ausschließlich auf

Bogotá, das Departamento San Andrés und Providencia sowie Gebiete über 2.300

Höhenmeter beschränken.
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Ausreiseinformationen

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Malariaprophylaxe

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aufgrund eines Gelbfieber-Ausnahmezustands in Kolumbien gelten seit Mai 2025 neue

Zutrittsregeln für bestimmte Nationalparks. Reisende, sowohl Einheimische als auch

Touristen, benötigen einen gültigen Impfnachweis, der mindestens zehn Tage vor

dem Besuch ausgestellt wurde. Betroffen sind populäre Ziele wie der Tayrona-, der Los

Nevados und der Amacayacu-Nationalpark sowie abgelegenere Schutzgebiete.

Ungeimpfte Reisende können zwar eine Verzichtserklärung abgeben, der Zutritt zu den

Nationalparks ist in diesem Fall aber nicht garantiert.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

Die Ausfuhr von Landes- und Fremdwährung ist bis zu einem Wert von 10.000 USD

möglich. Darüber hinausgehende Beträge müssen bereits bei der Einreise deklariert

worden sein.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Es besteht ein Ausfuhrverbot für kolumbianische Kulturgüter, Antiquitäten und

Wildtiere.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung
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und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Innerhalb von 72 Stunden vor Ausreise ist eine Registrierung über das Formular Check-

Mig der Migración Colombia erforderlich.

Webseite der Migración Colombia

Informationen zu Minderjährigen

Zur Ausreise aus Kolumbien ist für Minderjährige, die auch kolumbianische

Staatsangehörige sind und nicht von beiden Elternteilen begleitet werden, zwingend

die Vorlage einer beglaubigten Einverständniserklärung des nicht mitreisenden

Elternteils erforderlich.
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Einreise aus: Kolumbien

Reiseziel:

Dominikanische Republik 

Einreiseinformationen

Einreisedokumente Ausreichend Hinweise

Reisepass ausreichend  Ja Ein Reisepass ist für die Einreise ausreichend. Der

Reisepass muss eine Restgültigkeit von 6

Monaten über die Reisedauer hinaus haben.

Vorläufiger Reisepass

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Reisepass ist nicht ausreichend

für die Einreise.

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein Personalausweis ist nicht ausreichend für die

Einreise.

Vorläufiger

Personalausweis

ausreichend

!  Nein Ein vorläufiger Personalausweis ist nicht

ausreichend für die Einreise.

Hinweis: Bitte beachten Sie in jedem Falle zusätzlich die Hinweise unter "Erforderliche Formulare und Dokumente für die

Einreise".

Ausweisdokumente dürfen weder verschmutzt noch beschädigt sein und müssen über ausreichend freie Seiten

verfügen. Reisende sollten sicherstellen, dass ihr Reisepass korrekt gestempelt wird, da es ansonsten zu

Schwierigkeiten bei der Ausreise kommen kann. Bitte beachten Sie außerdem, dass es bei als gestohlen oder als

verloren gemeldeten Ausweisdokumenten zu Problemen beim Grenzübertritt oder gar zur Einreiseverweigerung

kommen kann. 

Die Anforderungen an die Ausweisdokumente können je nach Beförderungsunternehmen abweichen, es ist daher

ratsam, sich vor Reiseantritt beim ausführenden Beförderer zu informieren. Beispielsweise verlangen viele

Kreuzfahrtanbieter, dass Reisedokumente nach Reiseende noch mindestens 6 Monate gültig sind. 

Einreisemodalitäten

Einreise grundsätzlich gestattet: Ja

Die Einreise ist grundsätzlich gestattet.

Auswärtiges Amt:

Von Reisen auf dem Landweg nach Haiti wird dringend abgeraten.

Auswärtiges Amt

Zusätzliche Informationen zur Einreise

Die Land- und Seegrenzen zwischen der Dominikanischen Republik und Haiti sind

momentan geschlossen. 

Bezüglich der Öffnung der Luftgrenzen liegen widersprüchliche Meldungen vor: Obwohl

es im Oktober 2024 Ankündigungen über eine mögliche Wiedereröffnung gab, ist eine
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offizielle Bestätigung bisher ausgeblieben. Die Situation kann sich auch sehr kurzfristig

ändern. Reisende sollten sich bei ihrer Fluggesellschaft über den aktuellen Stand

informieren.

In manchen Ländern können Grenzbeamte von Reisenden die Herausgabe von

Benutzernamen und Passwörtern für soziale Medien verlangen. Zudem ist unter

Umständen die Nutzung bestimmter Anwendungen, Apps oder VPN-Dienste verboten.

Erforderliche Formulare und Dokumente für die Einreise

Visum erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es ist kein Visum für den Aufenthalt erforderlich.

Sofern eine Reisedauer von 30 Tagen nicht überschritten wird, ist kein Visum

erforderlich.

Hinweis: Visumpflichtige Reisende benötigen ein Visum, selbst wenn sie sich im

entsprechenden Zielhafen dazu entscheiden, an Bord zu bleiben.

Auf Nachfrage müssen Reisende bei der Ankunft u.U. ein Rück- oder Weiterflugticket,

eine Hotelbestätigung und/oder ausreichende finanzielle Mittel vorweisen können.

Einreisegenehmigung erforderlich für Aufenthalt: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

Zusätzliche Pflichtformulare und Erklärungen: Nein

Passagiere, die per Kreuzfahrtschiff in der Dominikanischen Republik ankommen,

müssen das E-Ticket nicht ausfüllen. Die Zollerklärung und die internationalen Ein- und

Ausschiffungsformulare werden an Bord in Papierform ausgelegt.

Hinweis: AIDA-Passagiere, die über den Flughafen La Romana in die Dominikanische

Republik einreisen, müssen kein digitales Einreiseformular ausfüllen. Dies gilt nicht,

wenn die Anreise individuell erfolgt.

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, dass Reedereien für ihre Gäste das Ausfüllen und

die Übermittlung von für die Reise benötigten Formularen übernehmen.

Reisende werden darauf hingewiesen, sich direkt bei der jeweiligen Reederei oder dem

zuständigen Reisebüro zu erkundigen, ob ein solcher Service für die gebuchte

Kreuzfahrt verfügbar ist und welche spezifischen Dokumente dies gegebenenfalls

umfasst. Eine frühzeitige Klärung stellt die fristgerechte und korrekte Einreichung aller

erforderlichen Unterlagen sicher.

Aufenthaltsverlängerung

Die Aufenthaltsdauer in der Dominikanischen Republik kann durch einen Antrag bei der

Migrationsbehörde um bis zu 120 Tage verlängert werden.

Migrationsbehörde

Reisende sollten sicherstellen, die zulässige Aufenthaltsdauer im Zielland nicht zu

überziehen, um etwaige Sanktionen wie Geldstrafen, Abschiebehaft oder gar

Einreisesperren zu vermeiden.

Zoll- und Einfuhrbestimmungen

Landes- und Fremdwährung

Die Einfuhr von in- und ausländischer Währung ist unbegrenzt erlaubt, muss aber ab

einem Wert von 10.000 US-Dollar deklariert werden. Zuwiderhandlung ist strafbar.

Der Besitz und die Einfuhr von Falschgeld wird mit hohen Strafen geahndet.
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Minderjährige und Doppelstaatler

Einfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Die Einfuhr von Lebensmitteln ist verboten. Die Einfuhr von Waffen bedarf einer

besonderen Einfuhrgenehmigung.

Weitere Informationen sowie erlaubte Freimengen für die Mitnahme von Alkohol,

Tabakprodukten und anderen Waren bietet folgende Webseite:

Tourismusbehörde Dominikanische Republik - Zollvorschriften

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Medikamente

Die Einfuhr von bestimmten (auch verschriebenen/verschreibungspflichtigen)

Medikamenten kann Auflagen unterliegen bzw. gänzlich verboten sein. Dies gilt

insbesondere für Opiate, Schmerzmittel und Psychopharmaka. Grundsätzlich kann

jedoch nur die Botschaft, das Konsulat und/oder das nationale Zollamt verlässlich

Auskunft darüber geben, welche Regeln und Vorschriften aktuell im Zielland gelten.

Reisenden, die Medikamente mitnehmen, wird grundsätzlich geraten, eine

mehrsprachige ärztliche Bescheinigung mitzuführen, die Angaben zu Einzel- und

Tagesdosierungen sowie den Wirkstoffnamen des Präparats enthält.

Zusatzinformationen

Reisende sollten sich vor Reisebeginn bei der zuständigen Auslandsvertretung über die

aktuellsten Einfuhr- und Zollbestimmungen des Ziellandes informieren.

Spezielle Anforderungen für Minderjährige

Kinder in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Kinder ohne Begleitung von Erziehungsberechtigten

Hinsichtlich der Einreise von Minderjährigen sind keine besonderen Bestimmungen

bekannt. Es ist jedoch ratsam, dass Minderjährige, die alleine oder mit nur einem

Elternteil/Sorgeberechtigten reisen, eine Einverständniserklärung bzw. Reisevollmacht

mitführen.

Weitere Anmerkungen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Hinweise für Doppelstaatler

Hinweise für Doppelstaatler
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Gesundheitsbestimmungen

Personen mit doppelter Staatsangehörigkeit sollten beachten, dass das Zielland unter

Umständen keine Mehrfachstaatsbürgerschaften anerkennt. Der Anspruch auf

konsularische Betreuung im Zielland ist daher nicht gewährleistet, d.h. die Botschaft

des anderen Landes kann in Notfällen (u.a. Inhaftierung) womöglich nur begrenzt oder

gar keinen Schutz bieten. Zudem können Reisende aufgrund nationaler Bestimmungen

zur Leistung des Wehrdienstes verpflichtet werden.

Minderjährige mit Doppelstaatsbürgerschaft

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Impfungen

Pflichtimpfungen: Nein

Es sind keine Einschränkungen bekannt.

!
Empfohlene Impfungen: Ja

Reisende sollten einen kompletten Impfschutz gemäß den Empfehlungen der

Weltgesundheitsorganisation (WHO) sicherstellen:

WHO Impfempfehlungen

Hepatitis A

!
Impfung bei besonderer Exposition: Ja

Malariaprophylaxe

Denguefieber (v.a. Mückenstiche)

Hepatitis B (v.a. Sexualkontakt, Nadelstichverletzungen, invasive Maßnahmen im

Gesundheitswesen)

Typhus (v.a. schlechte Hygienebedingungen, kontaminierte Lebensmittel und

Trinkwasser)

Cholera (v.a. mangelhafte Hygienezustände und Aufenthalt in aktuellen

Ausbruchsgebieten)

Tollwut (v.a. Verletzungen durch infizierte Tiere)

Chikungunya (Mückenstiche)

Impfungen, die unter „Besondere Exposition“ gelistet werden, setzen voraus, dass

Reisende einem entsprechenden Risiko für Krankheitsübertragung ausgesetzt sind. Da

Impfungen mit potenziellen Nebenwirkungen einhergehen können sowie einen

Kostenfaktor darstellen, ist je nach Reiseprofil (Reiseroute, Reisedauer), geplanten

Freizeitaktivitäten (u.a. Camping, Wandern in bewaldeten Gebieten) und beruflichen

Tätigkeiten (v.a. im Krankenhaus sowie in der Land- und Forstwirtschaft) eine Nutzen-

Risiko-Abwägung erforderlich.
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Hinweis: Die Einreisebestimmungen können sich jederzeit kurzfristig ändern oder es können individuelle Ausnahmefälle auftreten. Nur die

zuständige Auslandsvertretung kann daher rechtsverbindliche Aussagen treffen oder über die hier aufgeführten Informationen hinausgehende

Hinweise liefern.

Ausreiseinformationen

Reisekrankenversicherung

Krankenversicherungspflicht: Nein

Der Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den Rücktransport mit

einschließt, wird generell angeraten, selbst wenn dies seitens des Ziellandes nicht

zwingend erforderlich ist. Rechnungen und medizinische Unterlagen, die im Zuge der

Behandlung ausgestellt werden, sollten aufbewahrt werden.

Zusatzinformationen

Aktuell liegen keine gesicherten Informationen vor.

Ausreisemodalitäten

Landes- und Fremdwährung

In- und ausländische Währung darf bis zur Höhe des bei der Einreise deklarierten

Betrages ausgeführt werden.

Ausfuhrbeschränkte und verbotene Waren

Es sind keine besonderen Restriktionen im Hinblick auf ausfuhrbeschränkte oder

verbotene Waren bekannt.

Die Ein- und Ausfuhr von geschützten Tieren- und Pflanzenarten sowie Erzeugnissen

daraus ist im Rahmen des Washingtoner Artenschutzabkommens streng geregelt. Eine

Ein- bzw. Ausfuhr bedarf daher der expliziten Genehmigung, um Beschlagnahmung

und Strafen zu verhindern. Weitere Informationen erteilen die lokalen Zollbehörden des

Abreise- oder Ziellandes.

Text des Washingtoner Artenschutzabkommens

Zusatzinformationen

Reisende müssen vor Ausreise aus der Dominikanischen Republik ein elektronisches

Ticket ('E-Ticket') ausfüllen:

E-Ticket Dominikanische Republik

Informationen zu Minderjährigen

Eine notariell beglaubigte Ausreisegehmigung des nicht mitreisenden Elternteils

benötigen Minderjährige, die die dominikanische Staatsangehörigkeit besitzen und

nicht mit beiden Elternteilen reisen.
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Für genauere Informationen und Rückfragen richten Sie sich bitte an Ihre Reisevertriebsstelle:

Mirko Reisestube

https://www.spiegel.de

jacubowski@a3mobile.com

015158945801

Alter Fischmarkt 5, 20457 Hamburg, DE

       

Bitte verwenden Sie diese Informationen ggf. als Grundlage für eine weitere individuelle

Recherche. Den vollständigen A3M Disclaimer finden Sie im Web unter

https://a3mglobe.com/disclaimer/

© 2008 - 2026 A3M Global Monitoring GmbH

Schopenstehl 20

DE-20095 Hamburg
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